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Kinder und Jugendliche heute

Wer sind unsere Schülerinnen und Schüler? Es

reicht nicht mehr aus, sich der eigenen Vergangenheit

zu erinnern, um die Heranwachsenden
zu verstehen. Kindheit und Jugend haben sich

in vielem verändert. Die (An)forderungen, die

an diese Altersgruppen von den sich beschleunigt

wandelnden gesellschaftlichen Entwicklungen

her gestellt werden, bringen auch der

Erziehung neue Aufgaben. Das nächste Heft
der «schweizer schule» beleuchtet dieses Thema

näher.

Hanna Kiper umreisst die Erziehungswirklichkeit
der neunziger Jahre und beschreibt die

Konstitutionsbedingungen von Kindheit und
Jugend heute. Sie zeigt die Konsequenzen auf,
die sich daraus für die Schule ergeben.

Luden Criblez geht auf das Problem des

Generationenkonfliktes ein, dessen Verschwinden

man angesichts der angepassten Jugendlichen
anzeigen wollte. Künftig könnte seiner

Meinung nach eher das Verhältnis der Erwachsenen

zu den Jugendlichen, sprich die Interessen
der Älteren, Ausgangspunkt für Konflikte
zwischen den Generationen sein.

Heinz Moser beschäftigt sich mit der Schwierigkeit

heutiger Jugendlicher, eine eigene Identität

zu finden, angesichts einer Vielzahl von
verschiedensten und widersprüchlichsten
Mustern.

Heft 6/93 der «schweizer schule» erscheint am
21. Juni 1993
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